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4 Technische Daten

Die untenstehenden technischen Daten verstehen sich, 
soweit keine Grenzwerte angegeben sind, mit den 
bei Heizgeräten üblichen Toleranzen von ±10% bei einer 
Umgebungstemperatur von +20° C und bei Nenn-
spannung.

Elektrische Bauteile
Steuergerät, Motoren für Brennluftgebläse und 
Umwälzpumpe, Glühstift, Schalter und Vorwahluhr (keine 
Zeitvorwahl bei ADR-Betrieb) sind entweder für 12 Volt 
oder 24 Volt ausgelegt.
Die Bauteile Temperaturbegrenzer, Temperaturfühler und 
Flammwächter sind bei 12 V und 24 V Heizgeräten gleich.

Brennstoff für Thermo 90 S / Thermo 90 ST Benzin:
Als Brennstoff eignet sich der vom Fahrzeughersteller 
vorgeschriebene Kraftstoff.
Es darf sowohl verbleiter wie auch unverbleiter Kraftstoff 
verwendet werden.

Brennstoff für Thermo 90 S / Thermo 90 ST  und 
Thermo 90 S-ADR /Thermo 90 ST-ADR (Diesel):
Als Brennstoff eignet sich der vom Fahrzeughersteller 
vorgeschriebene Dieselkraftstoff.
Eine nachteilige Beeinflussung durch Additive ist nicht be-
kannt. Bei Brennstoffentnahme aus dem Fahrzeugtank 
sind die Beimischungsvorschriften des Fahrzeugherstel-
lers zu beachten. 
Bei einem Wechsel auf kältebeständige Brennstoffe muss 
das Heizgerät ca. 15 Minuten in Betrieb genommen wer-
den, damit auch Brennstoffleitung und Brennstoffpumpe 
mit neuem Brennstoff gefüllt werden.

Heizgerät Betrieb Thermo 90 S
Benzin

Thermo 90 ST
Benzin

Thermo 90 S Diesel
Thermo 90 S-ADR

Thermo 90 ST Diesel
Thermo 90 ST-ADR

EG-Genehmigungszeichen ~S299 ~S298
Bauart Wasserheizgerät mit Ferro-Tec Technologie
Wärmestrom Max.

Regelbereich 2,0 kW - 7,6 kW
9,1 kW

1,8 kW - 7,6 kW
Brennstoff Benzin Diesel
Brennstoffverbrauch Max.

Regelbereich 0,25 l/h - 1,0 l/h
1,1 l/h

0,19 l/h - 0,9 l/h
Nennspannung 12 Volt 12 oder 24 Volt
Betriebsspannungsbereich 10 ... 15 Volt 10 ... 15 oder 20 ... 30 Volt
Nennleistungsaufnahme mit Umwälzpumpe 
(ohne Fahrzeuggebläse)

Max.
Regelbereich 37 W - 83 W

90 W
37 W - 83 W

Zul. Umgebungstemperatur:
Heizgerät: - Betrieb -40° ... +110° C (90° C mit Steuergerät am Heizgerät montiert)

- Lager -40° ... +110° C (90° C mit Steuergerät am Heizgerät montiert)
Steuergerät: - Betrieb -40° ... +75° C -40° ... +85° C -40° ... +75° C -40° ... +85° C

- Lager -40° ... +85° C
Dosierpumpe: - Betrieb -40° ... +20° C -40° ... +40° C

- Lager -40° ... +85° C
Zul. Betriebsüberdruck (Wärmeträger) Max 2,0 bar
Füllmenge des Wärmeübertragers 0,15 l
Max. Brennluftansaugtemperatur +40° C
Mindestmenge des Kreislaufs 6,00 l
Volumenstrom der Umwälzpumpe 
gegen 0,15 bar

1650 l/h

CO2 im Abgas (zul. Funktionsbereich) Max. 10 ... 12,0 Vol .-%
CO2-Einstellwerte bei ca. +20° C und 
geograph. Höhe über N.N. 

Max. 0m     500m   1000m
10%    10,6%    11,3%

Abmessungen Heizgerät (Toleranz ± 3 mm)
* Steuergerät am Heizgerät montiert

L 310 (355*) mm 
B 131 mm
H 232 mm

L 307 (352*) mm 
B 131 mm
H 232 mm

L 310 (355*) mm 
B 131 mm
H 232 mm

L 307 (352*) mm 
B 131 mm
H 232 mm

Gewicht 4,8 kg
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Abb. 702   Systemschaltung für Thermo 90 S, 12 und 24 V, mit Standard-Vorwahluhr und separater 
Umwälzpumpenansteuerung (Achtung: nicht für Thermo 90 ST) 
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Temperatur-Codierung (Temperatur am Wasseraustritt):
siehe Tabelle Seite 302

Vorwahluhr P2:
mit Plus an Anschluss 10 = Dauerbetrieb bei Sofortheizen
Anschluss 10 offen = Heizdauer ist variabel programmierbar

= (10 min bis 120 min);
= Grundeinstellung 120 min

Fahrzeugsicherung

Fahrzeuggebläseschalter

1

2

3

4

Pos. Benennung Bemerkung
A1 Heizgerät
A2 Steuergerät
B1 Flammwächter
B2 Temperaturfühler
B3 Temperaturbegrenzer/

Überhitzungsschutz
B4 Raumthermostat
E Glühstift
F1 Sicherung 20 A Flachsicherung SAE J 1284
F2 Sicherung   5 A Flachsicherung SAE J 1284
F3 Sicherung 20 A Flachsicherung SAE J 1284
H1 Symbol für “Heizen” im Display Betriebsanzeige (in Pos. P2)
H3 Symbolbeleuchtung Leuchte (in Pos. P2)
H6 LED rot Beleuchtung Sofortheiztaste, Bereit-

schaftsanzeige, Einschaltkontrolle 
(in Pos. P2)

K3 Relais für Umwälzpumpe 
Fremdansteuerung

K5 Relais für Fahrzeuggebläse

Pos. Benennung Bemerkung
M1 Motor Brennluftgebläse
M2 Motor Umwälzpumpe
M3 Motor Fahrzeuggebläse
P2 Vorwahluhr Standard für Vorwahlbetrieb
S8 Tastschalter Sofortheiztaste Fernbedienung
S9 Schalter Heizen/

Umwälzpumpenfremdansteuerung
X1 Steckverbindung 12 polig an Pos. A1
X3 Steckverbindung 12 polig an Pos. P2
X5 Steckverbindung 12 polig an Y1
X6 Steckverbindung 12 polig Diagnose
X11 Steckverbindung 12 polig an Pos. A2 (ST 1)
X12 Steckverbindung 12 polig an Pos. A2 (ST 2)
X13 Steckverbindung 12 polig an Pos. A2 (ST 3)
Y1 Dosierpumpe Kraftstoffpumpe für Heizgerät
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8 Servicearbeiten

8.1 Allgemeines

Dieser Abschnitt beschreibt die zulässigen Service-
arbeiten am Heizgerät im eingebauten Zustand.

8.2 Arbeiten am Heizgerät

Grundsätzlich ist vor allen Arbeiten am Heizgerät das 
Hauptstromkabel an der Fahrzeugbatterie zu lösen. Der 
Batterie-Hauptstrom darf wegen Überhitzungsgefahr des 
Heizgerätes und einem damit verbundenen Ansprechen 
des Überhitzungsschutzes nicht unterbrochen werden, 
solange das Heizgerät in Betrieb bzw. im Nachlauf ist.

Bei Durchführung von umfangreichen Reparaturarbeiten 
am Heizgerät ist ein kompletter Ausbau zweckmäßig. 
Nach Arbeiten am Heizkreislauf muss eine Kühlmittel-
mischung aus Wasser und Gefrierschutz nach Fahrzeug-
herstellerangabe nachgefüllt und der Heizkreislauf 
sorgfältig entlüftet werden.

Bei Reparaturen, die eine Änderung des Einbauorts 
notwendig machen, ist die betreffende Einbauanweisung 
und der fahrzeugspezifische Einbauvorschlag des 
Heizgerätes zu beachten.

8.3 Arbeiten am Fahrzeug

ACHTUNG
Im Bereich des Heizgerätes darf eine Temperatur von 
90°  C keinesfalls (z.B. bei Lackierarbeiten am Fahrzeug) 
überschritten werden (siehe Abschnitt 4).
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9.2.6 Wechsel des Brenners, Flammwächters
und Glühstifts

9.2.6.1 Ausbau

1. Heizgerät ausbauen (siehe 8.7.1.1).
2. Brennluftgebläse abbauen (siehe 9.2.5.1).
3. Schraube (5, Abb. 905) und Unterlegscheibe (4) 

entfernen.
4. Muttern (10) entfernen und Bügel (8) abziehen.
5. Tüllen (11 und 12) aus den Einschnitten im Gehäuse 

des Brennrohrs (3) herausziehen.
6. Tülle (13) und Brenner (1) aus dem Brennerkopf 

herausziehen und mit Drallblende (2) entfernen.
7. Flammwächter (7) und Glühstift (6) aus dem Brenner 

(1) herausziehen und entfernen.
8. Sichtkontrolle zur Beurteilung des Brenners durch-

führen (siehe 5.3).
9. Maßnahmen an Bauteilen im zerlegten Zustand 

durchführen (siehe 9.1.1).

9.2.6.2 Einbau

1. Drallblende (2, Abb. 905) auf den Brenner (1) 
aufsetzen.

2. Flammwächter (7) und Glühstift (6) vorsichtig, bis 
zum Anschlag in den Brenner einsetzen und Tüllen 
(11 und 12) in die Einschnitte im Gehäuse des 
Brennrohrs (3) einschieben.

3. Brenner (1) und Tülle (13) in den Brennerkopf (3) 
einsetzen.

ACHTUNG
Im folgenden Arbeitsgang darauf achten, dass die 
Kabel des Flammwächters (7) und des Glühstifts (6) 
gemäß Abbildung verlegt werden.

4. Isolierung (9) auf den Bügel (8) aufschieben und 
Bügel in Zusammenbaulage bringen.

HINWEIS
Kabel des Flammwächters und des Glühstifts sind 
gemäß Abbildung zu verlegen!

5. Bügel (8) mit Muttern (10) befestigen. Muttern mit 
3 Nm ±10% anziehen.

6. Brennstoffleitung mit Schraube (5) und Unterleg-
scheibe (4) sichern. Schraube mit 3 Nm ±10% 
anziehen.

7. Brennluftgebläse anbauen (siehe 9.2.5.2).
8. Elektrische Verbindungen herstellen (siehe 9.2.1.2).
9. Heizgerät einbauen (siehe 8.7.1.2).

Glühstift Flammwächter
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